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Tannhupper und Leelifotzel Rheintal I Hauenstein, Stadenhausen, Hochsal

Schlosshofbauern, aber erst nach langem Leugnen gestand er das Verbrechen. Er wurde

zum Tode verurteilt und in Laufenburg hingerichtet. Ein Sühnekreuz erinnert noch

heute an die unselige Tat.

i7 Der Buge-Maugis Stadenhausen

In Stadenhausen bei Klein-Laufenburg hatte eine Frau ein gar unartiges Kind. Lfm es zu

erschrecken, traf sie mit der Nachbarin eine Verabredung. Diese solle ihr das böse Kind
abnehmen, wenn sie es in der folgenden Nacht zum Fenster hinausstrecke und dem

Buge-Maugis rufe, er solle es holen. Sie tat es und ging dann bald zur Nachbarin, um
das Kind wieder zu holen. Doch diese wollte von dem Kind nichts wissen. Die Mutter
aber hörte es schreien in der Luft, der Buge-Maugis hatte es wirklich geholt.

is Die heilige Mathilde zu Hochsal Hochsal

18 a In der Nähe von Laufenburg liegt der weithin sichtbare Kirchturm des Pfarrdorfs

Hochsal. Uber dem Altar der Kirche liegen die geschmückten Gebeine der heiligen
Mathilde, Mechtild genannt. Ihre Reliquien sind wunderkräftig, und wer in jener
Gegend an Kopfschmerzen oder auch äusserlichen Übeln leidet, umschreitet ihren Altar
in sicherer Hoffnung auf Genesung. Alle hundert Jahre klopft die Heilige einmal, und
zweimal bereits hat es der Sigrist gehört, während er Betzeit läutete. Wird sie zum dritten

Mal anklopfen, ist dies das Zeichen, dass sie aus dem Altar herausverlangt, und man

muss sie dann mit goldener Schaufel und Haue beerdigen.

18 b In der Hochsler Chille hat eine Heilige gewohnt. Wenn sie bei geschlossener Türe

aus der Kirche wollte, durfte sie nur einen Spruch sagen, worauf diese sich von selbst

öffnete. Ebenso war es, wenn sie hinein wollte. Als sie einmal auswärts war, nahm sie,

weil sehr ermüdet, einen Rebstecken, um daran zu laufen. Nun öffneten sich aber die

Kirchtüren nicht mehr, bis sie den Rebstecken wieder an seinen Platz gebracht hatte.

18 c Die heilig Mechtild het in Hochsal, Stadtteil vo Chlei-Laufeburg, gwoont. Wenn si

hei cho isch, so händ allmol Glocken afange lüte. Emool isch si z Dogeren obe gsi und
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